
Im Schutzengel-
Haus gibt es viele 
Anregungen für die 
Kinder, mit welchen 
Aktivitäten sich 
der Nachmittag 
gestalten lässt. Hier 
können sie ihre 
Kreativität entfalten

werk von Unternehmen, die auch sogenannten 
schwierigeren Jugendlichen eine Chance geben. 
Oder auch eine zweite. 

Vor einer möglichen Ausbildung wird hier aber 
schon viel getan, um die Kinder selbstbewusst und 
stark zu machen, Perspektiven aufzuzeigen und sie 
zu ermutigen, die auch anzunehmen. „Unser Motto 
im Umgang mit Kindern ist daher immer, zu stär-
ken. Ihnen zu sagen ,Du bist richtig so wie du bist, 
in dir steckt ganz viel Kraft und du kannst alles 
schaffen, was du möchtest“, so Bianca Sommerfeld.

Dabei hilft die regelmäßige Struktur, die den 
Kindern durch die Betreuerinnen und Betreuer 
hier geboten wird. Und die dadurch in ständigem 
Kontakt mit den Kindern sind. Gleichzeitig führt 
das verlässliche Angebot an sechs Tagen in der 
Woche zu einer Beständigkeit, die vielen Kindern 
sonst im Alltag fehlt. 

Dieses erfolgreiche Konzept wurde jetzt aus-
geweitet: Im August eröffnete das Schutzengelwerk 
zwei weitere Standorte, in Berlin-Pankow und in 
Eberswalde. In diesen LernEngel-Projekten wird 
Schulkindern in sozialen Brennpunkten geholfen, 
pandemiebedingte Lernrückstände aufzuholen.

Alle drei Standorte finanzieren sich zum  
größten Teil aus Spenden, auch von verschiedenen  
Unternehmen. Damit aus Lernrückständen keine 
verbaute Zukunft wird. 

Es gibt in Steglitz eine tolle Adresse für Kinder, die 
Unterstützung brauchen – das Schutzengel-Haus 
in der Bismarckstraße. Wenn es zu Hause gerade 
schwierig ist, wenn die Eltern überfordert sind 
oder selber in Nöten, dann gibt es hier nicht nur 
ein warmes Essen, sondern auch Hilfe und För-
derung für die Kids. Und vor allem: „Ein offenes 
Ohr für deren Sorgen“, wie Bianca Sommerfeld, die 
Geschäftsführerin des Schutzengelwerks sagt. Und 
dieses Ohr wird gerade mehr denn je gebraucht: 
180 Kinder kommen regelmäßig hierher in das 
Haus an der Ecke zur Friedrichsruher Straße. 
Täglich sind es um die 35 Kinder von sechs bis 18 
Jahren, die so betreut werden können. Das heißt 
seit 2014 vor allem: Hilfe bei den Hausaufgaben. 
Denn Bildung und Förderung sind die Leitmotive 
der Schutzengel-Idee. 

Außerdem gibt es Ferienprogramme, Ausflü-
ge mit Sport - und Naturerlebnissen: Denn auch 
der Pusteblume-Wagen auf dem Pfadfinder-Ge-
lände vom VCP Berlin-Brandenburg in Steglitz 
gehört zum Programm. Er bietet den Kindern die 
Möglichkeit, Natur pur zu erleben. Zum Beispiel 
bei den Natur-Rallys, die viel Wissenswertes über 
Wald, Wiesen und Tiere vermitteln.

Und wenn die Kinder älter werden, gibt es im 
Schutzengel-Haus auch Unterstützung bei der 
Suche nach Ausbildungsplätzen. Dabei hilft dem 
Schutzengelwerk ein seit 2013 aufgebautes Netz-

Das Schutzengel-Haus in Steglitz kümmert sich um Kinder und Jugendliche, 
die auf Hilfe angewiesen sind. Damit sie eine faire Chance haben

Kindern Flügel verleihen

Infos und Kontakt: schutzengelwerk.de
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